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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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X

Der Bruchwald liegt auf ebener Fläche. Das Substrat besteht aus hauptsächlich sehr feuchten, wenig degradierten Torfen. In der Umgebung 
befinden sich verschiedene Laubwälder. In dem Erlenbruch ist die Erle mit der Esche vergesellschaftet. Die Krautschicht ist nur gering 
entwickelt. Hier kommen vor allem die Sumpfsegge und die Steifsegge vor.
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Alnus glutinosa

Carex acutiformis Carex elata Fraxinus excelsior

Athyrium filix-femina Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Galium palustre
Geranium robertianum Glecoma hederacea Impatiens noli-tangere Iris pseudacorus
Lycopus europaeus Mentha aquatica Rubus idaeus Scutellaria galericulata
Solanum dulcamara Thelypteris palustris Urtica dioica


